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Beschlussvorschlag der Verwaltung:

Der Konversionsausschuss beschlie3t die Zuziehung von Herrn Holger Heering und
Herrn Michael Volpert, als Vertreter der Firma LK Argus, Ludwig-Erhard-StralRe 8, 34131
Kassel, oder Stellvertretung, als Sachverstandige gemal § 33 Absatz 3
Gemeindeordnung.
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Begrindung:

Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung am 01.12.2016 laut Drucksache 0375/2016/BV, die
Stadtverwaltung moge fiur die Stdstadt ein Verkehrskonzept erstellen, dessen Schwerpunkt darin
liegt, die von den Birgerinnen und Buirgern angesprochene Parkplatzproblematik bei einer Senkung
des Schliissels auf 0,7 zu entschéarfen.

Mit der Erstellung dieses Gutachtens wurde das Planungsbiiro LK Argus beauftragt. Die Herren
Holger Heering und Michael Volpert oder Stellvertretung vom Buro LK Argus werden bei der Sitzung
des Konversionsausschusses am 31.05.2017 die Ergebnisse des Gutachtens vorstellen.

Die Herren Holger Heering und Michael Volpert oder Stellvertretung als Vertreter der Firma LK
Argus, Ludwig-Erhard-Stral3e 8, 34131 Kassel, als Sachverstandige gemald § 33 Absatz 3
Gemeindeordnung werden einen Vortrag (eine Prasentation) halten und fur die Diskussion und
Ruckfragen zur Verfligung stehen.

gezeichnet
Jirgen Odszuck

Drucksache:

0164/2017/BV
00273144.doc



	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Beschlussvorschlag der Verwaltung:
	Begründung:

